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Del* Wachstumstand der Feldfrüchte Anfang Juni 1963

Die ehrenamtlichen Saatenstands- und Ernteberichterstatter des Stati­
stischen Landesamts beurteilten Anfang Juni 1963 den Wachstumstand der 
landwirtschaftlichen Feldfrüchte etwas besser als im Vormonat und auch 
besser als Anfang Juni 1962, Jedoch war die Witterung im Mai zu kühl und, 
vor allem in den nördlichen Landesteilen, auch zu trocken. Die Vegetation 
ist daher immer noch hinter dem Stand in normalen Jahren zurück.

Infolge der kühlen Witterung entwickelte sich das Getreide nur langsam; 
die Berichterstatter benoteten seinen Wachstumstand zwischen "gut bis mit­
tel" und "mittel", Wintergerste etwas schlechter als "mittel".

Die Hackfrüchte lassen, soweit eine klare Beurteilung schon möglich ist, 
nur eine mittlere Ernte erwarten.

Auch der Wuchs der Wiesen litt durch Trockenheit und kühle Witterung, 
doch stehen bei Klee und Luzerne, besonders im südlichen Teil des Landes 
gute Erträge in Aussicht.

In 25 % der Berichtsbezirke wurden die Kulturen durch Rübenfliegen, in 
18% durch Drahtwürmer und in 9% der Bezirke durch Erdflöhe in Mitleiden­
schaft gezogen.

*) Unter dieser Kennummer werderi Ergebnisse dieser Statistik von allen Statistischen Landesämtem veröffentlicht.
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